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Gemeinsam Wege gestalten: Mit Mut, Kreativität und Zusammenhalt in den Herbst 

Liebe Mitglieder, liebe Mitarbeitende in den Familienzentren und familienzentrumsnahen 

Einrichtungen, liebe Wegbegleiterinnen und Wegbegleiter, 

nach der Sommerpause melden wir uns Mitte September mit unserem zweiten Newsletter 

des Jahres 2026. Wir hoffen, Sie konnten in den vergangenen Wochen Kraft tanken und 

durchatmen. Denn die kommenden Monate bringen weiterhin große Herausforderungen für 

die soziale Landschaft, die frühkindliche Bildung und unsere Kommunen. 

Wir spüren alle: Ein einfaches „Weiter so“ reicht nicht mehr. Verändernde 

Rahmenbedingungen, finanzielle Engpässe und neue Gesetzgebungsverfahren stellen uns 

vor die Aufgabe, gemeinsam neue Wege zu finden. Dafür brauchen wir Mut, soziale 

Kreativität und vor allem Zusammenhalt. 

Familienzentren zeigen jeden Tag, was möglich ist, wenn Menschen gemeinsam gestalten: 

Sie schaffen verlässliche Beziehungen, verbinden Familien mit Kitas, Schulen, 

Gesundheitswesen und Nachbarschaft und bauen Brücken dort, wo Zugänge oft schwierig 

sind. Damit stärken sie nicht nur Familien, sondern die Resilienz unserer Gesellschaft. 

Niemand muss diese Aufgaben allein bewältigen. Die Stärke unseres Verbandes liegt im 

Austausch, im Teilen von Erfahrungen und darin, gemeinsam für gute Rahmenbedingungen 

einzustehen. Wenn wir unsere Expertise bündeln und mit einer starken Stimme sprechen, 

können wir etwas bewegen – vor Ort und auf politischer Ebene. 

Mit diesem Newsletter möchten wir Sie dabei begleiten und Ihnen neue Impulse, 

Begegnungsmöglichkeiten und praktische Informationen mitgeben. 

Danke für Ihren täglichen Einsatz, Ihre Kreativität und Ihr Engagement für Kinder und 

Familien vor Ort. Lassen Sie uns gemeinsam, mit Zuversicht und Tatkraft, in den Herbst 

starten. 

Herzliche Grüße 

Ihr Team der Geschäftsstelle des Bundesverbands der Familienzentren e.V. 

Katharina Queisser und Nicole Anastasiades  
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(1) Für Mitglieder: "BVdFZ-OnlineLab"-Reihe am 22.06.2026 

gestartet 

Für BVdFZ-Mitglieder 

Am 22. Juni 2026 nahmen Mitglieder an der ersten Online-Austauschrunde „BVdFZ-

OnlineLab“ mit dem BVdFZ-Präsidium teil. Es konnten Fragen zum Bundesverband gestellt 

und aktuelle Themen und Herausforderungen besprochen werden. U.a. wurden 

Finanzierungsfragen und Leitungs- und Koordinierungsthemen diskutiert. 

Der nächste Termin findet statt am 7. Dezember von 14:45-16:15 Uhr und wird vom 

Präsidium vorbereitet. 

     Anmeldung 

(2) Veranstaltungen und Veröffentlichungen des BVdFZ 

2.1 14. Bundesfachtagung des Bundesverbandes der 

Familienzentren e.V. 2026 in Stuttgart-Stammheim 

„Familienzentren als Ressource für eine zukunftsfähige Gesellschaft“ in Stuttgart-

Stammheim 

Wann:  

Donnerstag, 12. November 2026  12 Uhr (Start 13 Uhr) bis 

Freitag, 13. November 2026 14 Uhr. 

Wo: 

Stadtteilhaus Stammheim 

Korntaler Straße 1 & 1a, 70439 Stuttgart-Stammheim 

Melden Sie sich jetzt bis zum Anmeldeschluss am 05.10.2026 an für die letzten Plätze: 

Es gibt 14 Restplätze und 4 Hospitationsplätze zu vergeben. 

Anmeldemasken und Anmeldestand finden Sie HIER. 

2.2 Stellungnahme zum Referentenentwurf SCQEG vom 

15.07.2026 

Am 30. Juli hat der BVdFZ eine Stellungnahme zum Referentenentwurf SCQEG vom 

15.07.2026 beim BMBFSFJ eingereicht.  

Der Bundesverband der Familienzentren e.V. (BVdFZ) begrüßt die Zielsetzung des 

geplanten KiTa-Startchancen- und -Qualitätsentwicklungsgesetzes (SCQEG), Startchancen 

herkunftsunabhängig zu verbessern und bundesweite Qualitätsstandards zu verstetigen. 

Doch echte Qualität braucht mehr als nur administrative Messwerte – sie basiert auf 

verlässlichen Beziehungen im Lebensumfeld von Kindern und Familien. In unserer aktuellen 

Stellungnahme zeigen wir auf, wie eine ganzheitliche Qualitätsentwicklung gelingen kann: 

https://forms.cloud.microsoft/e/9XJqgp8vRt
https://www.bundesverband-familienzentren.de/anmeldung-bft2026/
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• Familie im Fokus: Da die Familie der prägendste Bildungsort ist, muss 

Qualitätsentwicklung die Kooperation mit Familien strukturell ermöglichen. 

• Ausbau fördern: Die Weiterentwicklung von Kitas zu Familienzentren sollte 

ausdrücklich als förderfähige Maßnahme im SGB VIII anerkannt werden. 

• Kitas entlasten: Durch eine verlässliche Lotsenfunktion im Sozialraum entlasten 

Familienzentren pädagogische Fachkräfte wirksam bei ihren Kernaufgaben. 

• Demografische Rendite nutzen: Freiwerdende Mittel durch sinkende Kinderzahlen 

dürfen nicht zur Haushaltssanierung dienen, sondern müssen direkt in die präventive 

Infrastruktur reinvestiert werden. 

Möchten Sie unsere konkreten Forderungen an den Gesetzgeber im Detail nachlesen? 

     Zur Stellungnahme  

(3) Veranstaltungen des Bundesforums Familienzentren 

3.1 Community Talks im Bundesforum Familienzentren 

Im Bundesforum Familienzentren finden 2026 zwei Community Talks statt – mit Raum für 

aktuelle Themen aus Praxis, Politik und Sozialraum: 

 

CommunityTALK #11 am 14. Oktober von 13 bis 15 Uhr 

Zwischen Co-Parenting, Polyamorie und KI - Mögliche Zukünfte von Familien aus 

Sicht der Praxis 

Familien und ihre Lebensentwürfe werden vielfältiger – mit direkten Konsequenzen für die 

tägliche Beratung und Begleitung vor Ort. Welche Entwicklungen könnten in den nächsten 

Jahren zu beobachten sein, und wie kann sich die Soziale Arbeit darauf vorbereiten? 

Wir freuen uns, Ihnen beim CommunityTALK #11 die Ergebnisse einer Befragung von 

Mitarbeitenden in Familienzentren und familienzentrumsähnlichen Einrichtungen 

vorzustellen. Sie wurde durchgeführt von Dr. Jasmin Jossin (FH Potsdam) in Kooperation mit 

dem Bundesverband der Familienzentren e.V. (BVdFZ), beteiligt haben sich 547 Fachkräfte 

aus allen Bundesländern. Die Befragung thematisierte im Schwerpunkt bindungsrelevante 

Aspekte von Co-Parenting, polyamorer Elternschaft und von der Rolle von KI als 

Bezungsperson. Wir stellen ausgewählte Ergebnisse dazu vor, wie Fachkräfte aus 

unterschiedlichen beruflichen Hintergründen und Regionen die Chancen und Risiken dieser 

neuen Entwicklungen einschätzen, welche Weiterbildungsbedarfe sie sehen und welche 

Rolle Familienzentren bei der gesellschaftlichen Anerkennung neuer Familienmodelle aus 

ihrer Sicht einnehmen sollten. Im Anschluss an die Ergebnispräsentation laden wir Sie 

herzlich dazu ein, untereinander und gemeinsam mit uns die Ergebnisse und mögliche 

Handlungsbedarfe und Ideen zu diskutieren. 

Die in dieser Abfrage angegebenen Kontaktdaten und Daten werden ausschließlich zum 

Zweck der Versendung des Zugangslinks und zur Vorbereitung kurzer Impulsfragen benötigt. 

Sie können sich bis zum 06.10.2026 anmelden:  

Anmeldung: CommunityTALK #11 14.10.2026 13-15 Uhr – Formular ausfüllen 

Sie erhalten den Zugangslink zwei Tage vor der Onlineveranstaltung an die hinterlegte E-

Mail-Adresse.  

https://www.bundesverband-familienzentren.de/wp-content/uploads/2026/09/2026-07-30_Stellungnahme_BVdFZe.V._SCQEG_RefE14726.pdf
https://forms.cloud.microsoft/e/1xfTpJ8d15
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CommunityTALK #12 im Dezember 

Familie- Herausforderung zum Jahreswechsel 

ist für den Dezember 2026 geplant. Informationen finden Sie demnächst unter Aktuelles. 

3.2 Austausch der Landesservicestellen 

Die Landesservice-/koordinierungsstellen treffen sich 2026 zu digitalen Austauschrunden, 

u.a. zu Landtagswahlen, Gesetzesentwürfen, kommunalen Kürzungen und sozialen 

Haushaltskonflikten: 

• 29.10.2026, 10:00–11:30 Uhr Titel: Studien zur Wirksamkeit von Familienzentren 
Interessierte melden sich bitte per E-Mail bei Katharina Queisser 

(4) Informationen & Veranstaltungshinweise Dritter 

• Unser Mitglied Vanessa Schlevogt hat die Übersicht über die Förderung von 
Familienzentren bundesweit aktualisiert.  
     Förderung-Familienzentren-12.08.2026.pdf 
 

• Für Kurzentschlossene: Treffen Sie uns am 24.09.2026 in Dortmund beim  
Fachkongress 20 Jahre Familienzentrum NRW: Sprachförderung und 
Chancengerechtigkeit im Fokus: 
 
Wann: 24.09.2026 09:30-16:00 Uhr 
 
Wo: Messe Dortmund, Strobelallee 45, 449139 Dortmund 
 
Der BVdFZ gestaltet am 24. September 09:30-16:00 Uhr in der Messehalle Dortmund 
einen Stand auf dem Fachkongress. Schauen Sie vorbei und tauschen Sie sich mit 
Katharina Queisser und unserem Präsidiumsmitglied Petra Zschüntzsch aus. 
 
Flyer 20 Jahre Familienzentren_Kongress_2026 
 
      Zur Anmeldung 
 

• Göttinger Kongress für Entwicklung & Bildung: „Wie geht’s unseren Kindern? – 

Auf Augenhöhe in eine zukunftsfähige Gesellschaft 

 
Wann: 19-20.02.2027 

Wo: ZHG (Zentrales Hörsaalgebäude) 
Georg-August-Universität Göttingen, Platz der Göttinger Sieben 5, 37073 Göttingen 

Für den Kongress wurde ein buntes und vielfältiges Programm mit Impulsen aus 
Wissenschaft und Praxis zusammengestellt, s. Flyer. 
Unsere Mitglieder nifbe e.V. und Heinz und Heide Dürr Stiftung wirken bei diesem 
Kongress. 

Anmeldung zum Early bird Tickets bis zum 25.10.2026.  
Nähere Informationen und Anmeldung finden Sie  

     hier. 

https://www.bundesverband-familienzentren.de/aktuelles/
mailto:k.queisser@bundesverband-familienzentren.de
https://schlevogt.de/
https://www.bundesverband-familienzentren.de/wp-content/uploads/2026/08/Fo%CC%88rderung-Familienzentren-12.08.2026.pdf
https://www.familienzentrum.nrw.de/kongress
https://www.familienzentrum.nrw.de/kongress
https://www.bundesverband-familienzentren.de/wp-content/uploads/2026/09/20-Jahre-Familienzentren_Kongress_Flyer_2026.pdf
https://isa-muenster.events/ticket/FaZeKongress2026
https://goettingerkongress.de/
https://goettingerkongress.de/
https://www.bundesverband-familienzentren.de/wp-content/uploads/2026/09/flyerdinlang-goettingerkongress2027.pdf
https://goettingerkongress.de/
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• Beteiligung erbeten - FU-Berlin: Unterstützung bei der Studie STARK - Auslage 

Flyer 

Das Forschungsteam des Arbeitsbereichs Kinder- und Jugendpsychologie und -

psychotherapie der Freien Universität Berlin arbeitet gemeinsam mit der Friedrich-

Schiller-Universität Jena, der Bergischen Universität Wuppertal und der OFFIS 

Oldenburg im vom Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt 

(BMFTR) geförderten Verbundprojekt STARK zusammen. 

Im Projekt STARK entwickelt es eine digitale Gesundheitsintervention mit Virtual-Reality-

Elementen zur Unterstützung von Kindern mit depressiven Symptomen und zur 

Überbrückung der Wartezeit auf einen Therapieplatz. Für die erfolgreiche Entwicklung 

und spätere Nutzung solcher Angebote spielt die Perspektive der Eltern eine zentrale 

Rolle! Daher möchten das Forschungsteam besser verstehen, welche Einstellungen, 

Erwartungen und möglichen Bedenken Eltern gegenüber digitalen 

Gesundheitsanwendungen und Virtual-Reality-Anwendungen für Kinder haben. Die 

Ergebnisse der Befragung fließen direkt in die Weiterentwicklung der STARK-Intervention 

ein. 

Aus diesem Grund führen das Forscherteam derzeit eine bundesweite Online-Befragung 

durch. Teilnehmen können Eltern bzw. Sorgeberechtigte von Kindern im Alter von 3 

bis 18 Jahren. Die Teilnahme dauert etwa 10–15 Minuten und erfolgt selbstverständlich 

anonym. 

Das Forscherteam freut sich sehr, wenn Sie die Befragung über Ihre Kanäle (z. B. 

Website oder soziale Medien) an Eltern weiterleiten könnten. 

Flyer können den Sie gerne ausdrucken und verteilen. Informationen zum STARK-

Projekt        Zur Online-Befragung 

• Kindheitstraum Deutschland e.V. – 

Herzenswünsche für Kinder in schwierigen Lebenssituationen 

Kindheitstraum Deutschland e.V. erfüllt seit 2015 Herzenswünsche von schwer oder 
chronisch erkrankten sowie sozial benachteiligten Kindern und Jugendlichen in ganz 
Deutschland. Gemeinsam mit rund 150 Mitgliedern konnte der gemeinnützige Verein 
bereits mehr als 850 Wünsche verwirklichen. 
 
Familienzentren können eine wichtige Brücke sein 
 
Mitarbeitende in Familienzentren stehen im unmittelbaren Kontakt mit Kindern, Eltern und 
Familien. Sie kennen deren Alltag, hören von Sorgen und Herausforderungen und wissen 
häufig, wo Unterstützung oder ein besonderer Lichtblick guttun könnte. Damit sind 
Familienzentren wertvolle Ansprechpartner, um Familien auf die Möglichkeit einer 
Wunscherfüllung aufmerksam zu machen. 
 
Kindheitstraum Deutschland freut sich deshalb sehr, wenn Familienzentren das Angebot 
in ihrer täglichen Arbeit weitergeben und geeignete Familien darauf hinweisen. 
Interessierte Familien können sich unkompliziert über die Arbeit des Vereins informieren 
und einen Wunsch einreichen. 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Wunscheinreichung finden Sie hier 
Ausführlicherer Text: Kindheitstraum_Information_Familienzentren 

https://stark-projekt.org/
https://stark-projekt.org/
https://www.bundesverband-familienzentren.de/wp-content/uploads/2026/09/Flyer_Stark.pdf
https://stark-projekt.org/
https://stark-projekt.org/
https://www.soscisurvey.de/starkparents/
http://www.kindheitstraum-deutschland.de/
http://www.kindheitstraum-deutschland.de/
http://www.kindheitstraum-deutschland.de/wunsch-einreichen
https://www.bundesverband-familienzentren.de/wp-content/uploads/2026/09/Kindheitstraum_Information_Familienzentren.pdf
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(5) Literaturhinweise 

• KiTa aktuell spezial 3/2026 „Familienzentren – Orte der Begegnung“ (2026) 

Die aktuelle Ausgabe der Fachzeitschrift KiTa spezial widmet sich dem 

Schwerpunktthema Familienzentren. Carl Link Verlag 

• Die FKB Broschüre Vom Ausbau zum Abbau? Die Kita-Landschaft im 

demografischen Wandel wurde auf der „WiFF im Diskurs“-Veranstaltung am 

25.06.2026 vorgestellt und unter www.fachkraeftebarometer.de veröffentlicht. 

• Kapitänin Toni – Fantasie ist die beste Medizin 

Das Kinderbuch für mehr Leichtigkeit beim Gesundheitscheck 

 

Selbstbestimmt beim Arztbesuch         

Arztbesuche können für Kinder ungewohnt, aufregend und manchmal auch beängstigend 

sein. Umso wichtiger ist es, ihnen Sicherheit, Verständnis und das Gefühl von 

Selbstbestimmung zu geben. 

Mit ihrem neuen Buch „Kapitänin Toni“ zeigt Regina Feldmann, dass Kinder Fragen 

stellen dürfen, ihre Gefühle zählen und sie aktiv an Untersuchungen beteiligt sein 

können. Sie macht den Arztbesuch zu einem originellen Piratinnenabenteuer, das 

Illustratorin Sonja Stangl verspielt, witzig und modern in Szene gesetzt hat. 

Die Geschichte schafft einen kindgerechten Zugang, um bereits vor der ersten 
Untersuchung über medizinische Situationen, Fragen und Gefühle ins Gespräch zu 
kommen. 

Der Achse-Verlag freut sich, wenn „Kapitänin Toni“ auch für Ihre Arbeit mit Kindern, 
Familien oder Fachkräften interessant ist und dazu beitragen kann, Kinder in ihrem 
Vertrauen und ihrer Selbstbestimmung bei Arztbesuchen zu unterstützen. 
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